
Reichtum (Andreas  Luethi) 

 
 „So kann nun keiner von euch, der nicht allem entsagt, was er hat, mein Jünger sein.“ (Lukas 14,33) Eine Bedingung 
für Nachfolge ist, dass du dich von deinem ganzen Besitz trennst!! Keiner kann ein Jünger werden, der nicht ALLEM 
entsagt, was er hat (besitzt).  
Diese Aufforderung betrifft unser ganzes Leben! Eigentlich heisst es, dass du zuerst sterben musst, um wirklich bereit 
zu sein ein neues Leben in Christus zu beginnen. „Wahrlich, wahrlich , ich sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht in 
die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht.“ (Johannes 12,24)(vgl. Galater 
2,19-20; Römer 6,7-11) Leider machen wir, wenn es um unseren Reichtum geht oft eine Ausnahme! Ich glaube, dass 
gerade in diesem Bereich ein Schlüssel liegt, um unsere Nation für das Reich Gottes zu öffnen. 
„Sammelt euch nicht Schätze auf der Erde, wo Motte und Frass zerstören und wo Diebe durchgraben und stehlen; 
sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo weder Motte noch Frass zerstören und wo Diebe nicht durchgraben noch 
stehlen! Denn wo dein Schatz ist, da wird auch dein Herz sein.“ (Matthäus 6,19-21) John Wesley sagte mal: „Schätze 
auf Erden zu sammeln, ist vom Herrn genauso verboten worden wie Ehebruch und Mord.“ „Sammelt euch nicht 
Schätze auf der Erde...“ Jesus sagte: „Was nennt ihr mich Herr, Herr! Und tut nicht was ich euch sage?“ (Lukas 6,46) 
Die einzige richtige Reaktion auf ein so klares Gebot von Jesus ist, ihm zu gehorchen! Unsere Haltung muss sein: 
„Herr, was immer du sagst, ich werde es tun, ob ich es verstehe, ob es mir gefällt oder nicht. Ich vertraue dir und 
weiss, dass mir alles zum besten dient!“ Gott verheisst uns mit Nahrung und Kleidung zu versorgen, das heisst, dass 
wir keinen Mangel leiden werden an irgend etwas das wir zum Leben brauchen! (Matthäus 6,25-34; 1.Petrus 5,7; 
Lukas 12,22-34) Damit sollen wir uns begnügen, denn wer reich werden will, wird sich selber zerstören (1.Timotheus 
6,5-10)! Es ist Sünde, sich Besitz anzuschaffen! (Matthäus 6,19) 
„Jesus aber blickte ihn an, gewann ihn lieb und sprach zu ihm: Eins fehlt dir. Geh hin, verkaufe alles, was du hast, 
und gib den Erlös den Armen, und du wirst einen Schatz im Himmel haben, und komm, folge mir nach!“ (Markus 
10,21) 
Jesus gebot das nicht nur dem Reichen (obwohl wir auch unter die Kategorie `Reiche` gehören würden), sondern 
allen seinen Nachfolgern in Lukas 12,31-33: „Trachtet jedoch nach seinem Reich! Und dies wird euch hinzugefügt 
werden. Fürchte dich nicht, du kleine Herde! Denn es hat eurem Vater wohlgefallen, euch das Reich zu geben. 
Verkauft euren Besitz und gebt Almosen.“  Die wunderbare Verheissung, dass Gott uns als seiner Herde sein Reich 
anvertrauen wird, führt in die Forderung, allen Besitz zu verkaufen und das Geld den Armen zu geben! 
(Apostelgeschichte 2,45) Weshalb? 
Das Reich Gottes ist nicht von dieser Welt! Als du wiedergeboren wurdest, entstand in deinem Innern eine völlig 
neue, heilige und göttliche Natur! (2.Korinther 5,17; 1.Johannes 3,9) Gott will nicht deine alte Natur verändern! Der 
alte Mensch muss sterben, damit es Raum gibt für den Neuen Menschen! (Römer 8,13) Das Fleisch streitet gegen den 
Geist. Das Fleisch will in der Welt leben und in Sünde, der Geist aber sucht das heilige, Gott hingegebene und 
vollkommene. (Römer 7,18-19; Galater 5,17-6,10) 
Heiligung bedeutet, abgesondert und Gott hingegeben zu leben! Wenn du in der Welt etwas bewegen willst, musst du 
zuerst ganz aus diesem System Welt ausbrechen. Die Welt ist immer in Feindschaft gegen Gott!! (1.Johannes 2,15-
17; Jakobus 4,4) Deshalb sind die Bedingungen für Nachfolge so krass! Wer sich nicht selber verleugnet, das heisst 
alle eigenen Rechte abgibt und sein Ego vollständig begräbt (Matthäus 16,24), sein Kreuz auf sich nimmt, bereit ist 
Missverstanden zu werden und Schmach und Spott zu tragen (Markus 8,34b), und allem zu entsagen was er hat 
(Lukas 14,33), der kann nicht ein Jünger von Jesus werden. Erst dieses radikale Brechen mit der Sünde und dem 
System der Welt, ihren Werten und Vorstellungen, ermöglicht es uns, in unserer neuen Identität als Kinder Gottes zu 
leben! Es ist zu unserem Schutz! Damit uns der Betrug des Reichtums und unser altes Leben nicht wieder zum 
Fallstrick werden, zu den Dornen, die den göttlichen Samen, der gesät wurde ersticken. (Markus 4,18-19) 
Deshalb ist ein Bereich, wo wir aus dem Westen, mit der Welt brechen müssen unser Reichtum! Wenn wir das nicht 
tun, werden wir uns viele Schmerzen bereiten. Wer nicht sein ganzer Besitz Gott hingibt, der verliert die Liebe Gottes! 
„Wer aber irdischen Besitz hat und sieht seinen Bruder Mangel leiden und verschliesst sein Herz vor ihm, wie bleibt 
die Liebe Gottes in ihm? Kinder, lasst uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, sondern in Tat und Wahrheit!“ 
(1.Johannes 3,17) 
Wie kannst du auf Konten mit tausenden von Franken zu sitzen, während auf der anderen Seite der Welt Menschen 
einen Hungertod sterben? Wie kannst du behaupten, Gott und Menschen zu lieben, während du auf deinem 
Vermögen fett wirst, heuchlerisch zu Gott betest, dass er die armen Kinder in Indien und Afrika behüten möge, 
während du ihm den Besitz vorenthältst, den er dir anvertraut hat??? Täglich fahren Tausende zur Hölle, weil es 
überall an Geld und Mitteln mangelt, genug Menschen und Missionsarbeiten freizusetzen, die es bräuchte um diese 
Welt zu erreichen. „Wer nun weiss, Gutes zu tun, und tut es nicht, dem ist es Sünde.“ (Jakobus 4,17) Denke mal 
ehrlich darüber nach und geh diesen Bibelstellen nach, bis der Heilige Geist zu deinem Herzen durchgedrungen ist! 
(lese auch nochmals: Matthäus 19,21-26 und die Geschichte vom reichen Bauern in Lukas 12,16-21 und der Reiche 
und Lazarus in Lukas 16,19-31. In dieser Geschichte wird uns von keiner anderen Sünde des Reichen berichtet, 
ausser der, dass er dem Armen von seinem Überfluss nicht gab! Denke darüber nach!) Lass es dir zu Herzen gehen, 
was Jesus über uns Reichen ausrief: „Aber wehe euch Reichen! Denn ihr habt euren Trost dahin. Wehe euch, die ihr 
voll seid, denn ihr werdet hungern. Wehe euch, die ihr jetzt lacht, denn ihr werdet trauern und weinen!“ (Lukas 
6,24+25) 



 
 
Was bedeutet das praktisch für mich? 
 

1.) Verkaufe alles, was du nicht wirklich brauchst! All die Dinge, die eigentlich nur Luxus sind und völlig 
überflüssig herumstehen! Gib das „eingefrorene“ Geld weg, das auf deinem Sparkonto liegt!  

2.) Du wirst weiterhin für deinen Lebensunterhalt und für deine Familie mit einer ehrlichen Arbeit sorgen. 
(1.Thessalonicher 4,10-12) 

3.) Eigne dir einen Gottesfürchtigen Lebensstil der Genügsamkeit an! (1.Timotheus 6,6) Es wird dir immer an 
allem genügen, was du zum Leben brauchst! 

4.) Sei grosszügig! Gib alles, was du darüber hinaus verdienst weiter! Einen grosszügigen Geber liebt Gott! Wenn 
ein Bruder Not leidet, dann unterstütze ihn finanziell. Wenn einer ein Ruf hat, vollzeitlich oder teilzeitlich für 
Gott zu arbeiten, dann unterstütze ihn! (Philipper 4,16) 

5.) Die ersten Gemeinden funktionierten wie ein grosses Netz! Jeder Überfluss floss in die Missionsarbeit und 
wenn einer Mangel litt, wurde er sofort von anderen getragen! Ein „gegenseitiges Geben und Empfangen“ 
herrschte unter den ersten Gemeinden. (Philipper 4,15) Jede Not wurde von anderen mitgetragen. Ganz nach 
dem Gebot: „Einer trage des anderen Last...“ (Galater 6,2) 

6.) So sieht die göttliche Altersvorsorge aus: Keiner sorgt sich um den morgigen Tag! (Matthäus 6,34) Keine 3. 
Säule und keine finanziellen Erbschaften für die Kinder. Keine eingefrorenen Millionen, die keinem nützen und 
irgendwann den Wert verlieren! Das Geld gehört zu 100% Gott und muss in Bewegung sein, nicht irgendwo 
vergraben! (Matthäus 25,24-25) So funktioniert nun mal sein Reich! ER selber wird uns versorgen und es wird 
niemals Mangel herrschen, weil jeder seinen Nächsten liebt wie sich selbst und den anderen höher achtet als 
sich selber!! Zahle deine Steuern, die obligatorische Krankenversicherung und die AHV-Beiträge, aber verlasse 
dich nicht auf sie und investiere auch nicht mehr als obligatorisch in Vorsorgen und falsche Sicherheiten! 
Vertraue Gott!!! Gib dich IHM ganz hin! 

 
Die Frucht davon wird sein, dass du ein echter Nachfolger Jesu sein wirst! Dein Herz wird im Himmel sein! Du wirst 
mit ungeteiltem Herzen Gott vertrauen und sein Reich begehren! Du wirst absolut frei sein zu tun was ER von dir will. 
Nichts materielles wird dich je zurückhalten oder deine Entscheidungen beeinflussen! Dein Vertrauen wird ganz Gott 
gehören! Du wirst wunderbare Schätze vorfinden, wenn du im Himmel deinen Siegeskranz entgegennehmen wirst! 
ALLES was du in andere Menschen investiert hast, wirst du Jesus getan haben! Dein Leben wird die Werke, die 
Ängste und falschen Versprechen dieser Welt blossstellen und in einem krassen Gegensatz zur Welt stehen! Die 
Menschen werden in deinem furchtlosen und total hingegebenen Leben Jesus sehen können und diese Frucht wird sie 
anziehen! Sie werden durch dich die Güte Gottes in Aktion sehen! . 
 

 „Sammelt euch nicht Schätze auf der Erde...“ 
 
Gott wird dich reich belohnen! Auch mit materiellen Dingen!  
„Wahrlich ich sage euch: Da ist niemand, der Haus oder Brüder oder Schwestern oder Mutter oder Vater oder Kinder 
oder Äcker verlassen hat um meinetwillen und um des Evangeliums willen, der nicht hundertfach empfängt, jetzt in 
dieser Zeit Häuser und Brüder und Schwestern und Mütter und Kinder und Äcker unter Verfolgungen und in dem 
kommenden Zeitalter ewiges Leben.“ (Markus 10,29-30) 


